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1 Ausgangssituation und Vorgehensweise 

Im Zuge der Vorentwurfsplanung für den Czernyring ist eine verkehrstechnische Be-
wertung und Dimensionierung an den Knotenpunkten sowie im Streckenzug erforder-
lich. Vorrangiges Ziel der Untersuchung ist es, für alle Knotenpunkte sowie im Stre-
ckenzug einen sicheren und leistungsfähigen Verkehrsablauf zu gewährleisten. 
 
Am Knotenpunkt Montpellierbrücke sind dabei Lösungsvarianten mit und ohne Nut-
zung des bestehenden Underflys zu betrachten. Für den Streckenzug ist insbeson-
dere zu prüfen, ob je Fahrtrichtung eine oder zwei durchgängige Geradeausspuren 
erforderlich sind.  
 
Im Rahmen einer verkehrstechnischen Voruntersuchung  sind zunächst für die 
betrachteten Knotenpunkte auf Grundlage der relevanten Verkehrsprognose Leis-
tungsfähigkeitsbewertungen (Auslastung, Wartezeiten, Rückstaus) durchzuführen. 
Weiterhin ist die erforderliche Dimensionierung der Verkehrsanlagen aufzuzeigen 
(Spuranzahl, Spurlängen). Die verkehrstechnische Voruntersuchung erfolgt gemäß 
dem Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen (HBS 2001). 
 
Da aufgrund der komplexen Verkehrsabläufe, wie sie bei einer dichten Folge von 
Knotenpunkten und hohem Auslastungsgrad sowie im Fall verkehrsabhängiger 
Lichtsignalsteuerungen mit ÖV-Eingriff vorliegen, eine rechnerische Leistungsfähig-
keitsbewertung allein nicht genügend aussagefähig ist, wird der Nachweis über die 
Machbarkeit der Varianten abschließend anhand einer mikroskopischen Simulati-
on des Verkehrsablaufs  geführt. 
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2 Untersuchungsraum 

Der zu untersuchende Netzabschnitt Czernyring umfasst sechs Knotenpunkte zwi-
schen Montpellierbrücke und Czernybrücke (Bild 1): 

• K122: Montpellierbrücke (KP5) 

• K225: 'Schere' Montpellierbrücke (KP5a) 

• K124b: Einsteinstraße (KP4) 

• K124a: Max-Jarecki-Straße (KP3) 

• K224: Grüne Meile (KP2) 

• K112: Czernybrücke (KP1) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild 1: Untersuchungsraum Czernyring 

 
 
Die Umgestaltung des Czernyrings kann verkehrstechnisch in die Teilbereiche 

• Knotenpunkt Montpellierbrücke (K122 und K225), 

• Bereich Mitte mit den Knotenpunkten Einsteinstraße, Max-Jarecki-Straße und 
Grüne Meile (K124a+b, K224) sowie 

• der Knotenpunkt Czernybrücke (K112) 

untergliedert werden. 
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3 Prognosebelastungen 

3.1 Datengrundlagen 

Für die Kapazitätsbetrachtungen an den relevanten Knotenpunkten ist die Herleitung 
der Knotenstrombelastungen für die maßgebenden Spitzenverkehrszeiten (Morgen- 
bzw. Abendspitze) im Prognosehorizont wesentlich. 
 
Grundlage der verkehrlichen Betrachtung im Czernyring sind die Verkehrsbelastun-
gen gemäß Anlage 4E "Prognose-Veränderungs-Ansatz – Maximale Spitzen-
stunde" 1 mit Stand vom Dezember 2013 (siehe Bild 4 und Bild 5). 
 
Zusätzliche Datengrundlagen bilden Knotenstromzählungen an den Bestandskno-
ten im Czernyring  

• K122: Montpellierbrücke (KP5), 

• K124a: Max-Jarecki-Straße (KP3) und 

• K112: Czernybrücke (KP1). 
 
An den Knotenpunkten wurde am 03.04.2014 während der morgendlichen und 
abendlichen Hauptverkehrszeiten (Stundengruppen 6.00 - 9.00 Uhr und 15.00 - 
19.00 Uhr) eine Knotenstromzählung durchgeführt und nach Fahrzeugarten differen-
ziert in 15-Minuten-Intervallen - inkl. der Fußgänger- und Radfahrer-Ströme - erho-
ben. Die Erhebungsergebnisse sind in Anlage 1  dokumentiert. Bild 2 und Bild 3 zei-
gen die Spitzenstunden in einer Übersicht. 
 

 

Bild 2: Spitzenstundenbelastungen Status Quo Morgenspitze [Kfz/h] 

 

Bild 3: Spitzenstundenbelastungen Status Quo Abendspitze [Kfz/h] 

                                            
1  "Verkehrsuntersuchung Bahnstadt Knotenströme Czernyring", Verkehrsplanungsbüro R+T, De-

zember 2013 
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Bild 4: Verkehrsbelastungen "Prognose-Veränderungs-Ansatz – Maximale Spitzenstunde", Morgenspitze in Kfz/h 
(Quelle: R+T, Stand: Dezember 2013) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild 5: Verkehrsbelastungen "Prognose-Veränderungs-Ansatz – Maximale Spitzenstunde", Abendspitze in Kfz/h 
(Quelle: R+T, Stand: Dezember 2013) 
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3.2 Dimensionierungsbelastungen 

Da die Bemessung der Verkehrsanlagen nicht je Einzelknoten sondern im Netzzu-
sammenhang zu erfolgen hat, sind auch die Verkehrsbelastungen nicht isoliert je 
Einzelknoten sondern im Netzkontext zu betrachten. Für die aus dem Verkehrsmo-
dell resultierenden Verkehrsbelastungen ist daher ein Abgleich zwischen den Kno-
tenpunkten durchzuführen. Aus der Differenzbetrachtung resultiert, dass für den Ab-
gleich die ankommenden Verkehre an den äußeren Knotenpunkten (Fahrtrichtung 
West KP Czernybrücke, Fahrtrichtung Ost KP Montpellierbrücke) maßgebend sind. 
 
Beim Abgleich sind auch die bereits heute vorhandenen Belastungsstärken zu be-
rücksichtigen. Sofern die heutigen Verkehrsbelastungen die Prognosebelastungen 
schon überschreiten, sind die (höheren) Status-Quo-Belastungen maßgebend. 
 
In Bild 6 und Bild 7 sind die abgeglichenen Verkehrsbelastungen für beide Spitzen-
verkehrszeiten im Prognosehorizont dargestellt. Diese stellen die Dimensionierungs-
belastungen für die weiteren verkehrstechnischen Betrachtungen dar. Der Schwer-
verkehrsanteil wird – in Anlehnung an die Status-Quo-Erhebungen – mit 5% ange-
setzt. 
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Bild 6: Dimensionierungsbelastungen, Morgenspitze in Kfz/h 
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Bild 7: Dimensionierungsbelastungen, Abendspitze in Kfz/h 
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4 Lösungskonzepte 

4.1 Methodik 

Die Bewertung der Lösungskonzepte erfolgt in zwei Stufen. Im ersten Arbeitsschritt 
erfolgt die Kapazitätsbewertung der Einzelknoten rechnerisch nach HBS. Der Nach-
weis der verkehrstechnischen Machbarkeit wird anschließend anhand einer mikro-
skopischen Simulation des Verkehrsablaufs im Netzkontext geführt. 
 

4.1.1 Rechnerische Kapazitätsbetrachtungen 

Die Verkehrsqualität an Knotenpunkten orientiert sich gemäß HBS (Handbuch zur 
Bemessung von Straßenverkehrsanlagen) an der mittleren Wartezeit von Verkehrs-
strömen. Als Beurteilungskategorien sind hierzu Qualitätsstufen des Verkehrsablaufs 
(QSV) von A bis F entsprechend den Schulnoten von „sehr gut“ bis „ungenügend“ 
definiert. Die Zuordnung von mittleren Wartezeiten zu Qualitätsstufen unterscheidet 
sich für signalgeregelte und vorfahrtsgeregelte Knotenpunkte: Als noch ausreichend 
(QSV: D) wird die Verkehrsqualität an Lichtsignalanlagen bei einer mittleren Warte-
zeit von bis zu 70 sec angesehen, während an vorfahrtsgeregelten Knotenpunkten 
die Grenze zwischen ausreichender und mangelhafter Verkehrsqualität bei einer 
mittleren Wartezeit von 45 sec gezogen wird. Die Qualitätsstufen QSV in Abhängig-
keit der mittleren Wartezeit sind in Tabelle 1 für signalisierte und vorfahrtsgeregelte 
Knotenpunkte aufgeführt. 
 
 

QSV zulässige mittlere Wartezeit Kfz-Verkehr [s]  

 Lichtsignalanlage 
vorfahrtgeregelter KP 

und Kreisverkehrsplatz 

A ≤ 20 ≤ 10 

B ≤ 35 ≤ 20 

C ≤ 50 ≤ 30 

D ≤ 70 ≤ 45 

E ≤ 100 > 45 

F > 100 > 45 (α > 1)*  

*α := Sättigungsgrad 

Tabelle 1: HBS-Qualitätsstufen signalisierte und vorfahrtsgeregelte Knotenpunkte 

 
In allen genannten Fällen wird der Leistungsfähigkeitsnachweis anhand geschlosse-
ner mathematischer Modelle (Formeln) geführt, bei vorfahrtsgeregelten Knotenpunk-
ten auf Basis der Zeitlückentheorie (angenommene und abgelehnte Grenz- und Fol-
gezeitlücken), bei signalisierten Knotenpunkten auf Basis der Warteschlangentheorie 
(Umlaufzeit, Freigabezeitanteil, Sättigungsgrad). Es wird grundsätzlich von Einzel-
knotenpunkten mit zufallsverteilten Fahrzeugankünften ausgegangen. An Lichtsig-
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nalanlagen beschränkt sich die Gültigkeit der angewendeten mathematischen Model-
le auf Festzeitprogramme. Da diese Voraussetzungen insbesondere im Netzzusam-
menhang und an verkehrsabhängig gesteuerten Signalanlagen nur eingeschränkt 
zutreffen, können die Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsberechnung nach HBS le-
diglich als Näherung an die Realität betrachtet werden. 
 
Alle Kapazitätsberechnungen sind in den Anlagen 3.1 bis 3.6  dokumentiert. 
 
 

4.1.2 Mikroskopische Simulation des Verkehrsablaufs 

Eine mikroskopische Simulation bildet den Verkehrsablauf im Netz auf Basis einzel-
ner Fahrer-Fahrzeugelemente mit ihren charakteristischen Verhaltensausprägungen 
sowie mit ihren Interaktionen (gegenseitige Beeinflussung der Bewegungsabläufe) 
auf Basis empirisch gesicherter Erkenntnisse modellartig ab. 
 
Die mikroskopische Simulation ist ein geeignetes Bewertungsinstrumentarium für 
komplexe Verkehrsabläufe, wie sie in hochausgelasteten Netzen mit dichter 
Knotenpunktsfolge und bei verkehrsabhängigen Lichtsignalsteuerungen vorliegen. 
Eine mikroskopische Simulation ermöglicht es, die Wechselwirkungen von Verkehrs-
strömen im Knotenpunktsbereich, von Knotenpunkten untereinander im Netzkontext 
sowie zwischen Steuerung und Verkehrsablauf zu erfassen. Die Verkehrsqualität von 
Planfällen wird durch Visualisierung veranschaulicht und durch Ermittlung der bewer-
tungsrelevanten Kenngrößen nachgewiesen. Hierbei sind Verkehrsbelastungen, Ver-
kehrsverhalten, Knoten- und Streckengeometrie, Betriebsform bzw. Signalpro-
grammablauf modellhaft abzubilden und bzgl. der verkehrlichen Kenngrößen am Be-
stand zu eichen. Zur Simulation wird das DV-Programm VISSIM (PTV) in seiner Voll-
version mit Steuerungsmodul VISVAP verwendet. Die LSA-Steuerung wird bei Plan-
fällen mit Lichtsignalanlagen in Form von lauffähigen verkehrsabhängigen Program-
men hinterlegt. 
 
Die Untersuchung der Verkehrsqualität mit einem Simulationsmodell besteht im We-
sentlichen aus zwei Bausteinen: 

• Eichung des Simulationsmodells am Bestand   
Gegenstand der Modelleichung ist die Einstellung der für den Verkehrsablauf 
charakteristischen Modellparameter des Fahrer-Fahrzeug-Kollektivs (Mittelwert 
und Streuung von Wunschgeschwindigkeit und Wunschabstand, Beschleuni-
gungs- und Verzögerungsverhalten, Wahrnehmungsschwellen etc.) mit dem Ziel 
einer möglichst realitätsnahen Abbildung des bestehenden Verkehrsablaufs. Vor-
rangiges Ziel der Modelleichung ist nicht der Qualitätsnachweis für den Status 
Quo, sondern die Bereitstellung eines kalibrierten Modells für die Simulation von 
Planfällen. Mit einem am Bestand gut geeichten Modell kann davon ausgegan-
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gen werden, dass der Verkehrsablauf von Planfällen und damit auch die für die 
Beurteilung der Verkehrsqualität maßgebenden Kenngrößen zutreffend abgebil-
det werden. 

• Simulation der zu prüfenden Planfälle   
In die zu prüfenden Planfälle werden die Prognoseverkehrsmengen, die geänder-
ten baulichen Randbedingungen (Knotenpunkts- und Streckengeometrie) sowie 
die geänderten anlagen- und steuerungstechnischen Randbedingungen 
eingepflegt. Anschließend werden die zu prüfenden Planfälle mit den am Status 
Quo geeichten Modellparametern simuliert. Die Kenngrößen des Verkehrsab-
laufs können über festzulegende Messquerschnitte für das gesamte Fahrzeug-
kollektiv erfasst werden: Die Verlustzeiten werden über die Differenz zwischen 
gemessener Reisezeit und hypothetischer Reisezeit bei behinderungsfreier Fahrt 
mit Wunschgeschwindigkeit fahrzeugfein ermittelt, die Rückstaulängen über den 
Standort des letzten Fahrzeugs eines Pulks vor der Haltelinie, welches einen de-
finierten Geschwindigkeitsschwellenwert unterschreitet. Anschließend werden die 
– üblicherweise für den Zeitraum der maßgebenden Spitzenstunde – erhobenen 
Messwerte hinsichtlich der relevanten Kenngrößen (mittlere Verlustzeit, mittlerer 
Rückstau) statistisch ausgewertet. 

 
Die Mikrosimulationen sind für den Status Quo (Modelleichung) und die Lösungskon-
zepte als Videodateien  auf CD dem Bericht beigelegt. 
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4.2 Knoten Montpellierbrücke 

4.2.1 Status Quo 

Der signalisierte Knotenpunkt K122 Montpellierbrücke ist im Status Quo als Doppel-
knoten mit versetzter Nebenrichtung ausgebildet (Bild 8). Der bestehende 2-spurige 
Underfly ist lediglich in der Relation von Osten nach Westen auf einer Fahrspur be-
fahrbar. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild 8: Signallageplan K122 Montpellierbrücke Status Quo 

 
Die bestehende Signalsteuerung hat einen 4-phasigen Grundablauf (Bild 9). Durch 
den Versatz zwischen beiden Teilknoten kann die Nebenrichtung in einer Phase frei-
gegeben werden. Die Umlaufzeit beträgt in den Spitzenstunden 90 Sekunden. Die 
Anlage ist Bestandteil der Koordinierung Speyerer Straße. 
 
Die vorhandene Straßenbahntrasse in Nord-Ost-Relation wird im 10-Minuten-Takt 
befahren. Die Signalsteuerung beinhaltet einen bedingten Bahneingriff mit zwei mög-
lichen ÖV-Freigabe-Fenstern pro Umlauf. 
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Bild 9: Phasenfolge Grundablauf K122, Kfz ohne Bahneingriff, Status Quo  

 

 

4.2.2 Varianten 

Wesentliche Fragestellung für den Knotenpunkt Montpellierbrücke ist, ob eine aus-
reichende Leistungsfähigkeit auch ohne Underfly  erzielbar ist. 
 
Verkehrstechnische Rahmenbedingungen in der Variantenbetrachtung sind 

• die Beibehaltung der bestehenden Fahrspuranzahl in der Hauptrichtung Speyerer 
Straße sowie 

• die Lage des Straßenbahn-Gleisdreiecks in Knotenmittellage. Dadurch ist zukünf-
tig ein Linksabbiegen von der Speyerer Straße Nord in die Carl-Benz-Straße auf-
grund dann fehlender Aufstellbereiche nicht mehr möglich. 

 
Aus den überschläglichen Vorbetrachtungen wurden die beiden leistungsfähigsten 
(Vorzugs-) Varianten – eine mit und eine ohne Underfly – weiter betrachtet. 
 
 

Anlage 02 zur Drucksache 0289/2014/BV



Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation Bericht 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  11 

Variante ohne Underfly 
 
In der Variante ohne Underfly (Bild 10) bleibt der räumliche Versatz zwischen den 
Nebenrichtungen erhalten. Damit kann gemäß Status Quo die Nebenrichtung in einer 
Phase freigegeben werden und eine möglichst hohe Kapazität am Knotenpunkt ge-
währleistet werden (Phasenfolge Grundablauf siehe Bild 11). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild 10: Signallageplan K122 Montpellierbrücke, Variante ohne Underfly 

 

 

Bild 11: Phasenfolge Grundablauf K122, Kfz ohne Bahneingriff, ohne Underfly 
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Variante mit Underfly 
 
In der Variante mit Underfly (Bild 12) wird der Underfly im Zweirichtungsverkehr ge-
nutzt, d.h. alle Geradeausströme im Zuge des Czernyrings queren den Knotenpunkt 
planfrei. Das Linkseinbiegen aus dem östlichen Czernyring (Richtung Autobahn) wird 
unterbunden. Diese Relation ist bereits über die Rudolf-Diesel-Straße ausreichend 
angebunden. Die Phasenfolge im Kfz-Grundablauf zeigt Bild 13. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild 12: Signallageplan K122 Montpellierbrücke, Variante mit Underfly 

 

 

Bild 13: Phasenfolge Grundablauf K122, Kfz ohne Bahneingriff, mit Underfly 
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4.2.3 HBS-Bewertung 

Für die rechnerischen HBS-Bewertungen werden folgende Festlegungen getroffen: 

• Die Varianten werden mit den Prognosebelastungen gemäß Kapitel 3.2 bewertet. 

• Die Umlaufzeit beträgt 90 Sekunden. 

• Aufgrund der komplexen Verkehrsabläufe erfolgt die Vorbewertung nach HBS 
ohne Bahneingriff bzw. Bahnfreigabe. 

• Für die Fußgänger-Relationen ist bei Doppelfurten eine 'Querung in einem Zug' 
sicherzustellen (auch für Querung Speyerer Straße). 

 
 
Die HBS-Bewertung (Tabelle 2) zeigt, dass bereits rechnerisch und ohne die kapazi-
tätsmindernde Auswirkung des ÖV-Eingriffs in der Variante ohne Underfly keine aus-
reichende Leistungsfähigkeit am Knotenpunkt Montpellierbrücke erzielt werden kann. 
 

Knotenpunkt Knotenpunktsform Qualitätsstufe (QSV) 

K122 Montpellierbrücke  
Morgen- 
spitze 

Abend- 
spitze 

Gesamt 

Status Quo 2014 Lichtsignalanlage C C C 

Variante ohne Underfly 2025 Lichtsignalanlage F F F 

Variante mit Underfly 2025 Lichtsignalanlage C D D 

Tabelle 2: Rechnerische Kapazität Einzelknoten nach HBS, K122 
Montpellierbrücke 

 
 

Zusatzbetrachtung K225 'Schere' Montpellierbrücke 
 
In der Variante mit Underfly ist zusätzlich die westliche Anbindung des Underflys an 
den Czernyring verkehrstechnisch zu betrachten. Die Bewertung nach HBS (Tabelle 
3) zeigt, dass als vorfahrtgeregelter Knotenpunkt mit Wartepflicht für die Ströme des 
Underflys in Richtung West gemäß Status Quo keine ausreichende Leistungsfähig-
keit erzielt werden kann. Ein leistungsfähiger Verkehrsablauf (QSV = B) ergibt sich, 
wenn die Ströme des Underflys (nicht wartepflichtig) mit eigener Spur in westlicher 
Richtung den Czernyring befahren.  
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Knotenpunkt Knotenpunktsform Qualitätsstufe (QSV) 

K225 'Schere' Montpellierbrücke vorfahrtsgeregelt 
Morgen- 
spitze 

Abend- 
spitze 

Gesamt 

Variante mit Underfly 2025 

mit Wartepflicht 
Underfly Ri. West E F F 

ohne Wartepflicht 
Underfly Ri. West A B B 

Tabelle 3: Rechnerische Kapazität Einzelknoten nach HBS, K225 'Schere' 
Montpellierbrücke 

 
 

4.2.4 Wirkungsanalyse 

Die Verkehrssimulation beinhaltet folgende Festlegungen: 

• Die Simulation des Verkehrsablaufs erfolgt für die Abendspitze als maßgebende 
(höchste) Spitzenstunde. 

• Die Steuerung der Lichtsignalanlage erfolgt verkehrsabhängig mit aktiven Deh-
nungsbereichen der Einzelströme. 

• Das Simulationsmodell berücksichtigt die bestehende Koordinierung im Zuge der 
Speyerer Straße. 

• Die Bahntrassen werden gemäß aktuellem Planungsstand in den Relationen 
Nord-West und West-Ost im 10-Minuten-Takt bedient. 

• Die Bahneingriffe in der Steuerung erfolgen für alle Relationen gemäß Status Quo 
als bedingter Eingriff mit Grünzeitreduzierung feindlicher Ströme und zwei Freiga-
be-Fenstern je Umlauf. 

 
Die Verkehrssimulation bestätigt für die Variante ohne Underfly  die rechnerischen 
Kapazitätsdefizite. Insbesondere in der nördlichen Zufahrt zeigen sich massive Über-
stauungen im Prognosehorizont (Bild 14). In Bild 16 sind die gemessenen Kenngrö-
ßen der Verkehrssimulation grafisch dargestellt. Die Verkehrsqualität ist ungenügend 
(QSV=F). 
 
In der Variante mit Underfly  wird auch mit den zusätzlichen Bahneingriffen ein aus-
reichender Verkehrsablauf sichergestellt (Bild 15). Die Verkehrsqualität ist ausrei-
chend (QSV=D). 
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Bild 14: Verkehrsablauf K122 Montpellierbrücke, Variante ohne Underfly, Abend-
spitze 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild 15: Verkehrsablauf K122 Montpellierbrücke, Variante mit Underfly, Abendspitze 
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Bild 16: mittlere Verlustzeiten K122 Montpellierbrücke, Variantenvergleich 

 
 

4.2.5 Zusammenfassende Bewertung 

⇒ Der Knotenpunkt K122 Montpellierbrücke ist ohne Underfly  im Prognosehorizont 
nicht leistungsfähig . 

⇒ Bei Nutzung des bestehenden Underflys im Zweirichtungsverkehr  ergeben 
sich am Knotenpunkt K112 Montpellierbrücke ausreichende Kapazitäten zur 
leistungsfähigen Verkehrsabwicklung des Kfz-Verkehrs inkl. ÖV-Bevorrechtigung. 

⇒ Die westliche Anbindung des Underflys an den Czernyring kann vorfahrtgeregelt 
erfolgen. Für die Verkehrsabwicklung auf dem Czernyring werden dann in westli-
cher Fahrtrichtung zwei Fahrspuren – vom Underfly und vom Knotenpunkt K122 
kommend – benötigt (Fahrspuren anschließend durchgängig oder mit Rückver-
flechtung, Verflechtungslänge min. 50m). 

 

Anlage 02 zur Drucksache 0289/2014/BV



Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation Bericht 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  17 

4.3 Bereich Mitte 

Der Bereich Mitte umfasst die Knotenpunkte (KP2 – KP4) 

• Einsteinstraße (K124b), 

• Max-Jarecki-Straße (K124a) und 

• Grüne Meile (K224). 
 
 

4.3.1 Status Quo 

Im Status Quo ist lediglich der Knotenpunkt Max-Jarecki-Straße bereits vorhanden. 
Der Knotenpunkt ist derzeit 4-spurig in den Zufahrten und 2-spurig in den Ausfahrten 
dimensioniert. Der Czernyring ist im betrachteten Netzabschnitt mit zwei durchgängi-
gen Geradeaus-Spuren ausgebildet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild 17: Knotenpunkt K124a Blickrichtung West, Status Quo 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild 18: Czernyring Blickrichtung Ost, Status Quo 
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4.3.2 Dimensionierungsansatz Czernyring 

Bei der verkehrstechnischen Dimensionierung der Einzelknoten und des Netzab-
schnitts ist im Rahmen einer Variantendiskussion die erforderliche Anzahl der durch-
gängigen Geradeausspuren im Zuge des Czernyrings zu definieren. Es werden drei 
grundsätzliche Dimensionierungsansätze betrachtet: 
 

• Ansatz 2 mal 1 

Im Dimensionierungsansatz 2x1 wird der Czernyring in beiden Fahrtrichtungen  
mit einer  durchgängigen Geradeausspur ausgebildet. 

 
 
 
 
 
 

Bild 19: Prinzipskizze Ansatz Czernyring 2x1 

 

• Ansatz 2 plus 1 

Im Dimensionierungsansatz 2+1 wird der Czernyring in Fahrtrichtung  West  mit 
einer , in Fahrtrichtung  Ost  mit zwei  durchgängigen Geradeausspuren ausge-
bildet. 

 
 
 
 
 
 

Bild 20: Prinzipskizze Ansatz Czernyring 2+1 

 

• Ansatz 2 mal 2 

Im Dimensionierungsansatz 2x2 wird der Czernyring in beiden Fahrtrichtungen  
mit zwei  durchgängigen Geradeausspuren ausgebildet. 

 
 
 
 
 
 

Bild 21: Prinzipskizze Ansatz Czernyring 2x2 
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4.3.3 Varianten 

Neben den Dimensionierungsansätzen für den Czernyring gelten folgende verkehrs-
technische Rahmenbedingungen: 

• Die Bahntrasse verläuft ab dem Knotenpunkt Max-Jarecki-Straße parallel zum 
Czernyring in südlicher Straßenlage. 

• Für die Haltestellenbedienung ist zwischen den Knotenpunkten K124a Max-
Jarecki-Straße und K124b Einsteinstraße eine überbreite Fußgängerfurt (Haupt-
querung Bahnhof – Bahnstadt) einzurichten. 

• Die Querung der Straßenbahn ist signaltechnisch zu sichern. Dies bedingt u.a. 
separate Fahrspuren und eine separate Freigabe für alle die Bahn querenden 
Rechtsabbieger des Czernyrings. 

• Linksabbieger in der Hauptrichtung sind aus Gründen der Verkehrssicherheit 
grundsätzlich über eine eigene Fahrspur separat zu führen. 

• Zur Reduzierung der erforderlichen Fahrspuren werden in den Varianten 2x1 und 
2x2 alle entbehrlichen bzw. nicht zwingend erforderlichen Fahrrelationen an den 
Einzelknoten unterbunden (z.B. Linksabbiegen K124b Einsteinstraße). Dabei ist 
zu gewährleisten, dass die einzelnen Quartiere südlich und nördlich des betrach-
teten Netzabschnitts trotzdem noch ohne signifikante Umwegefahrten erreichbar 
bleiben. 

 
Aus der Überlagerung der Dimensionierungsansätze für den Czernyring und den 
verkehrstechnischen Rahmenbedingungen an den Einzelknoten können folgende 
Varianten abgleitet werden. 
 
 

Variante 2 mal 1 

Variante 2x1 beinhaltet folgenden Dimensionierungsansätze (Bild 22): 

• Der Czernyring wird durchgängig mit einer Geradeausfahrspur für beide Fahrt-
richtungen ausgebildet. 

• Am Knotenpunkt K124b Einsteinstraße wird das Linksabbiegen vom Czernyring 
in den Max-Planck-Ring unterbunden (Einrichtung separate Linksabbiegespur im 
KP-Bereich nicht möglich).  

Aufgrund der zu erwartenden hohen Fußgänger- und Radfahrerströme parallel 
zur Hauptrichtung wird für den Rechtsabbieger vom Czernyring in den Max-
Planck-Ring eine kurze Abbiegespur eingerichtet. 

• Am Knotenpunkt K124a Max-Jarecki-Straße sind alle Fahrrelationen möglich. Die 
Fußgängerquerung über den Czernyring ist als separate Phase auszuführen (kei-
ne bedingt verträgliche Freigabe mit dem Rechtseinbieger aus der Max-Jarecki-
Straße). 
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• Der Knotenpunkt K224 Grüne Meile wird mit separaten Abbiegespuren für die 
Abbiegeströme der Hauptrichtung ausgestattet. Die Nebenrichtung wird in den 
Zufahrten 2-spurig ausgebildet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild 22: Verkehrstechnische Dimensionierung Variante 2x1 

 
 

Variante 2 plus 1 

Variante 2+1 beinhaltet folgende Dimensionierungsansätze (Bild 23): 

• Der Czernyring wird in Fahrtrichtung West mit einer, in Fahrtrichtung Ost mit zwei 
durchgängigen Geradeausfahrspuren ausgebildet. 

• Am Knotenpunkt K124b Einsteinstraße werden beide Linksabbiege-Relationen 
der Hauptrichtung unterbunden (Einrichtung separater Linksabbiegespuren im 
KP-Bereich nicht möglich). 

Die zweispurige Geradeausführung der Hauptrichtung in westlicher Richtung er-
möglicht die Aufnahme der vom Knotenpunkt Montpellierbrücke ankommenden 
zwei Fahrspuren. Die linke Geradeausspur geht anschließend in die Linksabbie-
gespur am Knotenpunkt Max-Jarecki-Straße über. 

Aufgrund der zu erwartenden hohen Fußgänger- und Radfahrerströme parallel 
zur Hauptrichtung wird für den Rechtsabbieger vom Czernyring in den Max-
Planck-Ring eine kurze Abbiegespur eingerichtet. 

• Am Knotenpunkt K124a Max-Jarecki-Straße sind alle Fahrrelationen möglich. Die 
Fußgängerquerung über den Czernyring ist als separate Phase auszuführen (kei-
ne bedingt verträgliche Freigabe mit dem Rechtseinbieger aus der Max-Jarecki-
Straße). 

• Der Knotenpunkt K224 Grüne Meile wird mit separaten Linksabbiegespuren in 
der Hauptrichtung ausgestattet. Die Nebenrichtung wird in den Zufahrten 2-spurig 
ausgebildet. 
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Bild 23: Verkehrstechnische Dimensionierung Variante 2+1 

 
 

Variante 2 mal 2 

Variante 2x2 beinhaltet folgende Dimensionierungsansätze (Bild 24): 

• Der Czernyring wird durchgängig mit zwei Geradeausfahrspuren für beide Fahrt-
richtungen ausgebildet. 

• Die Dimensionierung am Knotenpunkt K124b Einsteinstraße entspricht grund-
sätzlich Variante 2+1. Im Variantenvergleich geht lediglich die linke Geradeaus-
spur anschließend nicht in die Linksabbiegespur am Knotenpunkt Max-Jarecki-
Straße über. 

• Der Knotenpunkt K124a Max-Jarecki-Straße ist im Unterschied zu Variante 2+1 
mit zwei Geradeausspuren in westlicher Fahrtrichtung ausgestattet. 

• Die Dimensionierung von Knotenpunkt K224 Grüne Meile entspricht Variante 2+1. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild 24: Verkehrstechnische Dimensionierung Variante 2x2 

 
 
In Bild 25 bis Bild 27 sind die zu bewertenden Varianten mit den Einzelknoten und 
dem betrachteten Streckenabschnitt des Czernyrings als Lageplan in einer Übersicht 
dargestellt. 
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Bild 25: Lageplan Czernyring Bereich Mitte, Variante 2x1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild 26: Lageplan Czernyring Bereich Mitte, Variante 2+1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild 27: Lageplan Czernyring Bereich Mitte, Variante 2x2 
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4.3.4 HBS-Bewertung 

Für die rechnerischen HBS-Bewertungen werden folgende grundsätzliche Festle-
gungen getroffen: 

• Die Varianten werden mit den Prognosebelastungen gemäß Kapitel 3.2 bewertet. 

• Die Umlaufzeit beträgt 90 Sekunden. Die HBS-Bewertung erfolgt inkl. Bahnfrei-
gabe. 

• Neben der Qualitätsstufe des Verkehrsablaufs nach HBS, wird auch der Auslas-
tungsgrad der Hauptrichtungsströme als zusätzliches Bewertungskriterium doku-
mentiert. 

Bei der Kapazitäts-Bewertung ist gemäß HBS bzw. RiLSA der maximale Sätti-
gungsgrad  für die koordinierten Ströme der Hauptrichtung von 90% zu beachten. 

• Linksabbieger in der Hauptrichtung sind aus Gründen der Verkehrssicherheit 
grundsätzlich separat zu signalisieren. Für die Linkseinbieger der Nebenrichtung 
ist fallweise zu prüfen, ob eine separate Signalisierung aus Gründen der Ver-
kehrssicherheit erforderlich ist (Konfliktpotenzial mit Fußgängern). 

• Aufgrund der z.T. sehr geringen KP-Abstände von rund 130m ist eine Koordinie-
rung des Streckenzugs zwingend erforderlich und in der (detaillierten) HBS-
Bewertung zu beachten. 

 
Die HBS-Bewertungen wurden stufenweise durchgeführt: 

In einer ersten (vereinfachten) Vorabbewertung  wurden alle Knotenpunkte als 
Einzelknoten ohne Berücksichtigung der Koordinierung und einer ggf. erforderlichen 
gesicherten Führung der Verkehrsströme in den Nebenrichtungen näherungsweise 
berechnet. 

In einer zweiten Detailbetrachtung wurden Aspekte der Verkehrssicherheit und der 
Koordinierung mit berücksichtigt. Auch zwischenzeitlich erfolgte Änderungen bei der 
Spuraufteilung in den Nebenrichtungen wurden einbezogen. 
 
Als relevante Unterschiede zwischen Vorbewertung und Detailbetrachtung sind zu 
nennen: 

• Die HBS-Nachweise der Detailbetrachtung beinhalten die erforderliche Koordinie-
rung im Streckenzug (koordinierte Festzeitprogramme). Die Grünbandführung ist 
konzeptionell in Bild 28 dargestellt. 

• Um eine gesicherte Führung der parallelen Fußgänger zu gewährleisten, werden 
am Knotenpunkt K224 Grüne Meile die Linkseinbieger der Nebenrichtung separat 
signalisiert. 

In Variante 2x2 werden die Rechtseinbieger der nördlichen Zufahrt nicht als freie 
Einbieger geführt. 

Anlage 02 zur Drucksache 0289/2014/BV



Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation Bericht 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  24 

• Um ein freies Räumen der Bahngleise zu gewährleisten, ist am Knotenpunkt 
K124b Einsteinstraße eine getrennte Freigabe der Nebenrichtung erforderlich. 

In den Varianten 2+1 und 2x2 ist in der südlichen Zufahrt durch Einrichtung einer 
separaten Busspur eine geänderte Spuraufteilung zu berücksichtigen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild 28: Konzept Grünbandführung Czernyring 

 
Die HBS-Berechnungen sind in den nachfolgenden Tabellen zusammengefasst. Der 
Vollständigkeit halber und dem Projektfortschritt entsprechend werden beide Be-
rechnungen – Vorabbewertung und Detailbetrachtung - dokumentiert. Maßgebende 
Grundlage der anschließenden Wirkungsanalyse sind die Ergebnisse der Detailbe-
trachtung. 
 
Die Ergebnisse lassen sich wie folgt zusammenfassen: 

In der Variante 2x1  zeigen die Knotenpunkte bereits in der vereinfachten Vorabbe-
trachtung in der Abendspitze Kapazitätsdefizite (Qualitätsstufen E bzw. F, Auslas-
tungsgrade in der Hauptrichtung teilweise über 90%). In der Detailbetrachtung sind 
die Leistungsfähigkeitsdefizite an allen betrachteten Knotenpunkten massiv. 

In den Varianten 2+1 und 2x2  werden auch in der Detailbetrachtung befriedigende 
Kapazitäten an den Einzelknoten erzielt. Auch die Auslastungsgrade für die koordi-
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nierten Hauptrichtungen sind deutlich unter 90%. Variante 2x2 zeigt erwartungsge-
mäß im Variantenvergleich zu 2+1 Kapazitätsvorteile in der Fahrtrichtung West. 
 
 

Knotenpunkt Knotenpunktsform Qualitätsstufe (QSV) 

K124b Einsteinstraße Lichtsignalanlage 
Morgen- 
spitze 

Abend- 
spitze 

Gesamt 

Variante 2x1 
Vorabbewertung C 

(63/74) 
E 

(88/86) 
E 

Detailbetrachtung C 
(76/91) 

F 
(112/106) 

F 

Variante 2+1 
Vorabbewertung C 

(28/59) 
C 

(41/66) 
C 

Detailbetrachtung C 
(35/77) 

C 
(51/88) 

C 

Variante 2x2 
Vorabbewertung C 

(28/41) 
C 

(41/46) 
C 

Detailbetrachtung C 
(36/54) 

C 
(54/63) 

C 

Klammerwerte = maximale Auslastungsgrad Hauptrichtung (West/Ost) in Prozent 

Tabelle 4: Rechnerische Kapazität Einzelknoten nach HBS, K124b Einsteinstraße 

 
 

Knotenpunkt Knotenpunktsform Qualitätsstufe (QSV) 

K124a Max-Jarecki-Straße Lichtsignalanlage 
Morgen- 
spitze 

Abend- 
spitze 

Gesamt 

Variante 2x1 2025 
Vorabbewertung C 

(76/60) 
D 

(93/69) 
D 

Detailbetrachtung C 
(68/65) 

D 
(93/74) 

D 

Variante 2+1 2025 
Vorabbewertung C 

(45/62) 
C 

(52/69) 
C 

Detailbetrachtung C 
(44/69) 

C 
(61/79) 

C 

Variante 2x2 2025 
Vorabbewertung C 

(45/34) 
C 

(52/38) 
C 

Detailbetrachtung C 
(44/38) 

C 
(61/43) 

C 

Klammerwerte = maximale Auslastungsgrad Hauptrichtung (West/Ost) in Prozent 

Tabelle 5: Rechnerische Kapazität Einzelknoten nach HBS, K124a Max-Jarecki-
Straße 
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Knotenpunkt Knotenpunktsform Qualitätsstufe (QSV) 

K224 Grüne Meile Lichtsignalanlage 
Morgen- 
spitze 

Abend- 
spitze 

Gesamt 

Variante 2x1 2025 
Vorabbewertung C 

(72/84) 
F 

(70/94) 
F 

Detailbetrachtung F 
(91/105) 

F 
(95/118) 

F 

Variante 2+1 2025 
Vorabbewertung C 

(48/55) 
C 

(57/67) 
C 

Detailbetrachtung D 
(68/72) 

D 
(72/80) 

D 

Variante 2x2 2025 
Vorabbewertung C 

(48/55) 
C 

(57/67) 
C 

Detailbetrachtung D 
(68/72) 

D 
(72/80) 

D 

Klammerwerte = maximale Auslastungsgrad Hauptrichtung (West/Ost) in Prozent 

Tabelle 6: Rechnerische Kapazität Einzelknoten nach HBS, K224 Grüne Meile 

 
 

4.3.5 Wirkungsanalyse 

Die Verkehrssimulation beinhaltet folgende Festlegungen: 

• Die Simulation des Verkehrsablaufs erfolgt für die Abendspitze als maßgebende 
(höchste) Spitzenstunde. 

• Grundlage der Simulation sind die Festlegungen gemäß den HBS-Detail-
betrachtungen. 

• Das Simulationsmodell berücksichtigt die erforderliche Koordinierung zwischen  
den Knotenpunkten im betrachteten Netzabschnitt. 

• Die Steuerung der Lichtsignalanlage erfolgt verkehrsabhängig mit aktiven Deh-
nungsbereichen der Einzelströme. 

• Die Bahntrassen werden gemäß aktuellem Planungsstand im 10-Minuten-Takt 
bedient. 

• Die Bahneingriffe in der Steuerung erfolgen als absoluter Eingriff. 
 
Die Verkehrssimulation der Variante 2x1  zeigt die deutlichen Überlastungen im Stre-
ckenzug. Die Rückstaus treten dabei bereits an den 'Eingangsknoten' des betrachte-
ten Netzabschnitts auf, d.h. in westlicher Fahrtrichtung am KP 124b Einsteinstraße 
(Bild 30) und in östlicher Fahrtrichtung am KP 224 Grüne Meile (Bild 29). Die Rück-
staus führen zu einer Überstauung der Nachbarknoten Montpellierbrücke bzw. 
Czernybrücke. Durch die Überlastungen an den Eingangsknoten findet faktisch eine 
Pförtnerung im Czernyring statt. Die nachfolgenden Knotenpunkte im Streckenzug 
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sind dann aufgrund der geringeren Verkehrsbelastungen weniger überlastet als 
rechnerisch ermittelt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild 29: Verkehrsablauf Variante 2x1, K124b Einsteinstraße, Abendspitze 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild 30: Verkehrsablauf Variante 2x1, K224 Grüne Meile, Abendspitze 
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In der Wirkungsanalyse wird die Leistungsfähigkeit der Varianten 2+1 und 2x2  an 
den Einzelknoten im Netzzusammenhang bestätigt (Bild 31 und Bild 32). Durch die 
Koordinierung wird eine Wechselwirkung zwischen den Knotenpunkten vermieden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild 31: Verkehrsablauf Variante 2+1, K124b Einsteinstraße bis K224 Grüne Meile, 
Abendspitze 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild 32: Verkehrsablauf Variante 2x2, K124b Einsteinstraße bis K224 Grüne Meile, 
Abendspitze 
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Zusatzbetrachtung verringerte Umlaufzeit 
 
In einer weiteren Betrachtung wird als zusätzlicher Lösungsansatz für die leistungs-
fähige Variante 2x2 eine verringerte Umlaufzeit  im betrachteten Netzabschnitt ge-
prüft. Je geringer die Umlaufzeiten im koordinierten Streckenzug, desto geringer sind 
auch die Wartezeiten der den Czernyring querenden Fußgänger-/ Radfahrerströme. 
Ziel ist eine möglichst geringe Wartezeit für die Fußgänger-/ Radfahrerströme, insbe-
sondere an der zentralen Querungsstelle zwischen Bahn-Haltestelle und Bahnhofs-
vorplatz Süd. Für die Zusatzbetrachtung werden folgende Festlegungen getroffen: 

• Der Teilbereich Mitte mit den Einzelknoten K124b Einsteinstraße, K124a Max-
Jarecki-Straße und K224 Grüne Meile wird als separater Netzabschnitt koordi-
niert. 

• Als Umlaufzeit in der Abendspitze wird auf 75 Sekunden (statt 90 Sek.) festge-
legt. 

• Die äußeren Anlagen K122 Montpellierbrücke und K112 Czernybrücke sind in 
ihrer Nord-Süd-Achse in bestehende Koordinierungen einbezogen und verbleiben 
daher in ihrem 90er-Umlauf. 

 
In der Simulation ergeben sich in der Variante 2x2 mit 75er-Umlaufzeit zwar höhere 
Verlustzeiten für den Kfz-Verkehr, der Streckenzug bleibt jedoch leistungsfähig. Die 
höhere Anzahl der Halte lässt sich durch die fehlende Koordinierung mit den äußeren 
Knoten Montpellierbrücke und Czernybrücke erklären. 
 
Wesentlicher Unterschied zu allen Varianten mit 90er-Umlaufzeit sind die deutlich 
geringeren Verlustzeiten (Wartezeiten) der FG-Querungen über den Czernyring 
(QSV = D statt F). 
 
In Bild 33 bis Bild 35 sind die gemessenen Kenngrößen der Verkehrssimulation als 
Variantenvergleich grafisch dargestellt. 
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Bild 33: mittlere Verlustzeiten Kfz, Netzabschnitt Bereich Mitte, Variantenvergleich 
Abendspitze  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild 34: Halte Kfz, Netzabschnitt Bereich Mitte, Variantenvergleich Abendspitze 
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Bild 35: mittlere Verlustzeiten FG, FG-Furt Bahnhofsplatz Süd, Variantenvergleich 
Abendspitze 

 
 

4.3.6 Zusammenfassende Bewertung 

⇒ Der Netzabschnitt Czernyring Mitte  – mit den Knotenpunkten K224 Grüne Mei-
le, K124a Max-Jarecki-Straße und K124b Einsteinstraße – ist mit einer durchge-
henden Geradeausspur für beide Fahrtrichtungen gemäß Variante 2x1  im 
Prognosehorizont nicht leistungsfähig . 

⇒ In der Variante 2+1  (zwei Geradeausspuren Fahrtrichtung Ost, eine Geradeaus-
spur Fahrtrichtung West) wird eine befriedigende Verkehrsqualität  im fließen-
den Kfz-Verkehr erzielt. 

⇒ Varianten 2x2  (zwei Geradeausspuren in beiden Fahrtrichtungen) hat die höchs-
te Kapazität an den Einzelknoten und stellt entsprechend die leistungsfähigste 
Variante  dar. 

Durch die Kapazitätspotenziale ist es in Variante 2x2 möglich, auch in den Spit-
zenverkehrszeiten mit einer verringerten Umlaufzeit  (75 Sekunden) die Licht-
signalanlagen zu steuern. Dies führt zu einer signifikanten Reduzierung der 
Wartezeiten an den FG-Querungen des Czernyrings (QSV = D statt F). 
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4.4 Knoten Czernybrücke 

4.4.1 Status Quo 

Der signalisierte Knotenpunkt K112 Czernybrücke ist im Status Quo als dreiarmiger 
Knotenpunkt ausgebildet. Die Bahntrasse wird in der Relation Czernybrücke – 
Eppelheimer Straße in Knotenmittellage geführt (Bild 36). 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild 36: Signallageplan K112 Czernybrücke Status Quo 

 
Die bestehende Signalsteuerung hat einen 3-phasigen Grundablauf. Die Bahnfreiga-
be erfolgt parallel mit Freigabe der Hauptrichtung. Die ÖV-Bevorrechtigung beinhaltet 
auch eine Grünzeitreduzierung der zur Bahn feindlichen Ströme. 
 
Die Beobachtungen vor Ort zeigen temporäre Rückstaus in der Linkseinbiegerelation 
vom Czernyring in die Eppelheimer Straße. Teilweise benötigen die Linkseinbieger 
zwei Grünphasen (Umläufe). Dabei zeigt sich auch der Zusammenhang zwischen 
Bahneingriff und verkürzter Freigabezeit. 
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Bild 37: Rückstau Linkseinbieger K122 Czernybrücke, Status Quo 

 
 

4.4.2 Varianten 

Im Rahmen der Erschließungsmaßnahme Bahnstadt wird die Bahntrasse zukünftig in 
der Relation Czernybrücke – Galileistraße geführt. Die dreiarmige Ausgestaltung und 
Dimensionierung des Knotenpunkts bleibt ansonsten prinzipiell erhalten. Wesentliche 
Fragestellung für den Knotenpunkt Czernybrücke ist, ob eine ausreichende Leis-
tungsfähigkeit eine oder zwei Linkseinbiegespuren vom Czernyring in die 
Eppelheimer Straße erfordern. In  Bild 38 und Bild 39 sind beide Varianten als Lage-
plan dargestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild 38: Lageplan K112 Czernybrücke, Variante 1-spuriger Linkseinbieger 
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Bild 39: Lageplan K112 Czernybrücke, Variante 2-spuriger Linkseinbieger 

 

4.4.3 HBS-Bewertung 

Für die rechnerischen HBS-Bewertungen werden folgende Festlegungen getroffen: 

• Die Varianten werden mit den Prognosebelastungen gemäß Kapitel 3.2 bewertet. 

• Die Umlaufzeit beträgt 90 Sekunden. Die HBS-Bewertung erfolgt inkl. Bahnfrei-
gabe. 

 
Die HBS-Bewertung (Tabelle 7) zeigt für beide Varianten eine befriedigende Ver-
kehrsqualität in beiden Spitzenstunden. Die Varianten beinhalten dabei einen den 
Prognosebelastungen entsprechenden Sättigungsausgleich. 
 

Knotenpunkt Knotenpunktsform Qualitätsstufe (QSV) 

K112 Czernybrücke  
Morgen- 
spitze 

Abend- 
spitze 

Gesamt 

Status Quo 2014 Lichtsignalanlage B D D 

Variante 1-spur. Linkseinbieger 2025 Lichtsignalanlage C C C 

Variante 2-spur. Linkseinbieger 2025 Lichtsignalanlage C C C 

Tabelle 7: Rechnerische Kapazität Einzelknoten nach HBS, K122 Czernybrücke 
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4.4.4 Wirkungsanalyse 

Die Verkehrssimulation beinhaltet folgende Festlegungen: 

• Die Simulation des Verkehrsablaufs erfolgt für die Abendspitze als maßgebende 
(höchste) Spitzenstunde. 

• Die Steuerung der Lichtsignalanlage erfolgt verkehrsabhängig mit aktivem Deh-
nungsbereich der Einzelströme. 

• Die Bahntrassen werden gemäß aktuellem Planungsstand im 10-Minuten-Takt 
bedient. 

• Die Bahneingriffe in der Steuerung erfolgen als bedingter Eingriff mit Grünzeitre-
duzierung feindlicher Ströme und zwei Freigabe-Fenstern je Umlauf. 

 
Die Verkehrssimulation zeigt die grundsätzliche Leistungsfähigkeit beider Varianten 
(Bild 40 und Bild 41). Die Kenngrößen zeigen den spürbaren Leistungsfähigkeitsvor-
teil der Zweispurigkeit (QSV = B, Bild 42). Es ergeben sich geringe Wartezeiten im 
Vergleich zum Status Quo und zur Variante mit 1-spurigem Linksabbieger (QSV = D 
bzw. C). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild 40: Verkehrsablauf K112 Czernybrücke, Variante 1-spuriger Linkseinbieger, 
Abendspitze 
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Bild 41: Verkehrsablauf K112 Czernybrücke, Variante 2-spuriger Linkseinbieger, 
Abendspitze 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild 42: mittlere Verlustzeiten K112 Czernybrücke, Variantenvergleich 

 
 

4.4.5 Zusammenfassende Bewertung 

⇒ Der Knotenpunkt K112 Czernybrücke  ist in beiden betrachteten Varianten  – 
mit einspurigem oder zweispurigem Linkseinbieger Zufahrt Czernyring – leis-
tungsfähig . 

⇒ Die zweispurige Führung stellt die spürbar leistungsfähigere Variante  dar. 
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5 Zusammenfassung und Empfehlungen 

Aufgabe der vorliegenden Untersuchung war die verkehrstechnische Dimensionie-
rung des Czernyrings zur Gewährleistung eines sicheren und leistungsfähigen Ver-
kehrsablaufs an den Knotenpunkten sowie im Streckenzug. Im Rahmen von Planfall-
betrachtungen wurden an den Einzelknoten und im Netzabschnitt verschiedene Lö-
sungsvarianten diskutiert und bewertet. Aus der Untersuchung resultieren folgende 
grundsätzliche Aussagen und Empfehlungen: 
 

Knoten Montpellierbrücke 

• Die leistungsfähige Verkehrsabwicklung am Knoten-
punkt K122 Montpellierbrücke erfordert im 
Prognosehorizont die Nutzung des bestehenden 
Underflys im Zweirichtungsverkehr. 

• Die westliche Anbindung des Underflys an den 
Czernyring kann vorfahrtgeregelt erfolgen. 

Bereich Czernyring Mitte 

• Der Netzabschnitt Czernyring Mitte – mit den Knoten-
punkten K224 Grüne Meile, K124a Max-Jarecki-Straße 
und K124b Einsteinstraße – ist mit einer durchge-
henden Geradeausspur  für beide Fahrtrichtungen 
gemäß Variante 2x1  im Prognosehorizont nicht leis-
tungsfähig . 

• Mit Variante 2+1  (zwei Geradeausspuren Fahrtrich-
tung Ost, eine Geradeausspur Fahrtrichtung West) 
oder  Variante 2x2  (zwei Geradeausspuren in beiden 
Fahrtrichtungen) wird ein sicherer und leistungsfähi-
ger Verkehrsablauf im Czernyring gewährleistet. 

• Durch die Kapazitätspotenziale ist es in Variante 2x2 
möglich, auch in den Spitzenverkehrszeiten die Licht-
signalanlagen mit verringerter Umlaufzeit zu betreiben. 
Dies führt zu einer signifikanten Reduzierung der 
Wartezeiten an den FG-Querungen des Czernyrings. 
Unter Berücksichtigung einer optimierten Fußgänger- 
und Radfahrersituation wird Variante 2x2 als verkehrs-
technische Vorzugsvariante  empfohlen. 
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Knoten Czernybrücke 

• Der Knotenpunkt K112 Czernybrücke ist mit ein- oder 
zweispurigem Linkseinbieger in der Zufahrt Czernyring 
im Prognosehorizont leistungsfähig. Die zweispurige 
Linkseinbieger-Führung  hat dabei deutliche Kapazi-
tätsvorteile. 
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6 Anlagenverzeichnis 

 

Anlage 1 Verkehrserhebungen Status Quo 

 1.1  KP1 Czernyring/ Eppelheimer Straße (K112) 

 1.2  KP2 Czernyring/ Max-Jarecki-Straße (K124) 

 1.3  KP3 Czernyring/ Speyerer Straße (K122) 

 1.4  KP3b Underfly Montpellierbrücke (K225) 

Anlage 2  Dimensionierungsbelastungen  (Netzübersicht)  

 2.1 Dimensionierungsbelastung 4E* 

 2.2 Dimensionierungsansatz 2 mal 1 

 2.3 Dimensionierungsansatz 2 plus 1/ 2 mal 2 

Anlage 3  Kapazitätsbetrachtungen 

 3.1 K122 Montpellierbrücke 

 3.2 K225 'Schere' Montpellierbrücke 

 3.3 K124b Einsteinstraße 

 3.4 K124a Max-Jarecki-Straße 

 3.5 K224 Grüne Meile 

 3.6 K112 Czernybrücke 

Anlage Mikroskopische Simulation des Verkehrsablaufs 
(auf beiliegendem digitalen Datenträger) 

 Gesamtnetz 

 - Status Quo 2014 Abendspitze 
   Sim_HD_Czernyring_Gesamt_2014_Ab.avi 

 - Vorzugsvariante 2025 Abendspitze 
   Sim_HD_Czernyring_Gesamt_2025_Ab.avi 

 Teilbereich Knoten K122 Montpellierbrücke 

 - Variante ohne Underfly 2025 Abendspitze 
   Sim_HD_K122_ohne_Underfly_2025_Ab.avi 

 - Variante mit Underfly 2025 Abendspitze 
   Sim_HD_K122_mit_Underfly_2025_Ab.avi 
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 Teilbereich Mitte (Einsteinstr., Max-Jarecki-Str., Grüne Meile) 

 - Variante 2x1 2025 Abendspitze 
   Sim_HD_Czernyring_2mal1_2025_Ab.avi 

 - Variante 2+1 2025 Abendspitze 
   Sim_HD_Czernyring_2plus1_2025_Ab.avi 

 - Variante 2x2 2025 Abendspitze 
   Sim_HD_Czernyring_2mal2_2025_Ab.avi   

Teilbereich Knoten K112 Czernybrücke 

 - Variante 1-spurig Linkseinbieger 2025 Abendspitze 
   Sim_HD_K112_1spurig_2025_Ab.avi 

 - Variante 2-spurig Linkseinbieger 2025 Abendspitze 
   Sim_HD_K112_2spurig_2025_Ab.avi 
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Donnerstag, 03.04.2014 
 
 
Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.1  -  Blatt 1 
 
Knotenstromzählung KP 01: Czernyring/ Eppelheimer Straße (K112) 
Bemessungsverkehrsstärken [PKW-E/ h] 
Morgenspitze 7:30 – 8:30 Uhr 
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Knotenstromzählung KP 01: Czernyring/ Eppelheimer Straße (K112) 
Bemessungsverkehrsstärken [PKW-E/ h] 
Abendspitze 16:15 – 17:15 Uhr 
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Knotenstromzählung KP 01: Czernyring/ Eppelheimer Straße (K112) 
Bemessungsverkehrsstärken [Kfz/ h] 
Morgenspitze 7:30 – 8:30 Uhr 
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Knotenstromzählung KP 01: Czernyring/ Eppelheimer Straße (K112) 
Bemessungsverkehrsstärken [Kfz/ h] 
Abendspitze 16:15 – 17:15 Uhr 
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Knotenstromzählung KP 01: Czernyring/ Eppelheimer Straße (K112) 
Kfz-Belastungen [Kfz/ 3h] 
Stundengruppe 6:00 – 9:00 Uhr  
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Knotenstromzählung KP 01: Czernyring/ Eppelheimer Straße (K112) 
Kfz-Belastungen [Kfz/ 4h] 
Stundengruppe 15:00 – 19:00 Uhr  
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Knotenstromzählung KP 01: Czernyring/ Eppelheimer Straße (K112) 
Schwerverkehrsbelastungen > 3,5 t [KfzSV/ 3h] 
Stundengruppe 6:00 – 9:00 Uhr 
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Knotenstromzählung KP 01: Czernyring/ Eppelheimer Straße (K112) 
Schwerverkehrsbelastungen > 3,5 t [KfzSV/ 4h] 
Stundengruppe 15:00 – 19:00 Uhr 
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Knotenstromzählung KP 01: Czernyring/ Eppelheimer Straße (K112) 
werktägliche Kfz-Belastungen [Kfz/ 24h] 
hochgerechneter Tagesverkehr 0:00 – 24:00 Uhr 
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Knotenstromzählung KP 01: Czernyring/ Eppelheimer Straße (K112) 
werktägliche Schwerverkehrsbelastung [KfzSV/ 24h] 
hochgerechneter Tagesverkehr 0:00 – 24:00 Uhr 
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Anlage 1.1  -  Blatt 11 Knotenstromzählung KP 01 Czernyring/ Eppelheimer Straße (K112) 
 Ganglinie der viertelstündlichen Kfz-Belastung [Kfz/ 15min] 
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Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
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Anlage 1.1  -  Blatt 12 Knotenstromzählung KP 01 Czernyring/ Eppelheimer Straße (K112) 
 Ganglinie der viertelstündlichen Schwerverkehrsbelastung > 3,5 t [KfzSV/ 15min] 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Verkehrserhebung 

Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
Donnerstag, den 03.04.2014 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.1  -  Blatt 13 Knotenstromzählung KP 01 Czernyring/ Eppelheimer Straße (K112) 
 Ganglinie der gleitenden Stundenbelastung [Pkw-E/ h] 
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Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
Donnerstag, 03.04.2014 
 
 
Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.2  -  Blatt 1 
 
Knotenstromzählung KP 02: Czernyring/ Max-Jarecki-Straße (K124) 
Bemessungsverkehrsstärken [PKW-E/ h] 
Morgenspitze 7:30  – 8:30 Uhr 
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Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
Donnerstag, 03.04.2014 
 
 
Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.2  -  Blatt 2 
 
Knotenstromzählung KP 02: Czernyring/ Max-Jarecki-Straße (K124) 
Bemessungsverkehrsstärken [PKW-E/ h] 
Abendspitze 16:15 – 17:15 Uhr 
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Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
Donnerstag, 03.04.2014 
 
 
Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.2  -  Blatt 3 
 
Knotenstromzählung KP 02: Czernyring/ Max-Jarecki-Straße (K124) 
Bemessungsverkehrsstärken [Kfz/ h] 
Morgenspitze 7:30  – 8:30 Uhr 
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Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
Donnerstag, 03.04.2014 
 
 
Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.2  -  Blatt 4 
 
Knotenstromzählung KP 02: Czernyring/ Max-Jarecki-Straße (K124) 
Bemessungsverkehrsstärken [Kfz/ h] 
Abendspitze 16:15 – 17:15 Uhr 
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Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
Donnerstag, 03.04.2014 
 
 
Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.2  -  Blatt 5 
 
Knotenstromzählung KP 02: Czernyring/ Max-Jarecki-Straße (K124) 
Kfz-Belastungen [Kfz/ 3h] 
Stundengruppe 6:00 – 9:00 Uhr  
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Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
Donnerstag, 03.04.2014 
 
 
Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.2  -  Blatt 6 
 
Knotenstromzählung KP 02: Czernyring/ Max-Jarecki-Straße (K124) 
Kfz-Belastungen [Kfz/ 4h] 
Stundengruppe 15:00 – 19:00 Uhr  
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Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
Donnerstag, 03.04.2014 
 
 
Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.2  -  Blatt 7 
 
Knotenstromzählung KP 02: Czernyring/ Max-Jarecki-Straße (K124) 
Schwerverkehrsbelastungen > 3,5 t [KfzSV/ 3h] 
Stundengruppe 6:00 – 9:00 Uhr 
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Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
Donnerstag, 03.04.2014 
 
 
Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.2  -  Blatt 8 
 
Knotenstromzählung KP 02: Czernyring/ Max-Jarecki-Straße (K124) 
Schwerverkehrsbelastungen > 3,5 t [KfzSV/ 4h] 
Stundengruppe 15:00 – 19:00 Uhr 
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Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
Donnerstag, 03.04.2014 
 
 
Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.2  -  Blatt 9 
 
Knotenstromzählung KP 02: Czernyring/ Max-Jarecki-Straße (K124) 
werktägliche Kfz-Belastungen [Kfz/ 24h] 
hochgerechneter Tagesverkehr 0:00 – 24:00 Uhr 
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Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
Donnerstag, 03.04.2014 
 
 
Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.2  -  Blatt 10 
 
Knotenstromzählung KP 02: Czernyring/ Max-Jarecki-Straße (K124) 
werktägliche Schwerverkehrsbelastung [KfzSV/ 24h] 
hochgerechneter Tagesverkehr 0:00 – 24:00 Uhr 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Verkehrserhebung 

 

Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
Donnerstag, den 03.04.2014 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.2  -  Blatt 11 Knotenstromzählung KP 02: Czernyring/ Max-Jarecki-Straße (K124) 
 Ganglinie der viertelstündlichen Kfz-Belastung [Kfz/ 15min] 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Verkehrserhebung 

 

Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
Donnerstag, den 03.04.2014 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.2  -  Blatt 12 Knotenstromzählung KP 02: Czernyring/ Max-Jarecki-Straße (K124) 
 Ganglinie der viertelstündlichen Schwerverkehrsbelastung > 3,5 t [KfzSV/ 15min] 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Verkehrserhebung 

 

Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
Donnerstag, den 03.04.2014 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.2  -  Blatt 13 Knotenstromzählung KP 02: Czernyring/ Max-Jarecki-Straße (K124) 
 Ganglinie der gleitenden Stundenbelastung [Pkw-E/ h] 
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Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   
  Verkehrserhebung 
 

 
 
 
 
 
Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
Donnerstag, 03.04.2014 
 
 
Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.3  -  Blatt 1 
 
Knotenstromzählung KP 03: Speyerer Straße/ Czernyring (K122) 
Bemessungsverkehrsstärken [PKW-E/ h] 
Morgenspitze 7:30  – 8:30 Uhr 
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Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
Donnerstag, 03.04.2014 
 
 
Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.3  -  Blatt 2 
 
Knotenstromzählung KP 03: Speyerer Straße/ Czernyring (K122) 
Bemessungsverkehrsstärken [PKW-E/ h] 
Abendspitze 16:00 – 17:00 Uhr 
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Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
Donnerstag, 03.04.2014 
 
 
Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.3  -  Blatt 3 
 
Knotenstromzählung KP 03: Speyerer Straße/ Czernyring (K122) 
Bemessungsverkehrsstärken [Kfz/ h] 
Morgenspitze 7:30  – 8:30 Uhr 
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Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
Donnerstag, 03.04.2014 
 
 
Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.3  -  Blatt 4 
 
Knotenstromzählung KP 03: Speyerer Straße/ Czernyring (K122) 
Bemessungsverkehrsstärken [Kfz/ h] 
Abendspitze 16:00 – 17:00 Uhr 
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Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
Donnerstag, 03.04.2014 
 
 
Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.3  -  Blatt 5 
 
Knotenstromzählung KP 03: Speyerer Straße/ Czernyring (K122) 
Kfz-Belastungen [Kfz/ 3h] 
Stundengruppe 6:00 – 9:00 Uhr  
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Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
Donnerstag, 03.04.2014 
 
 
Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.3  -  Blatt 6 
 
Knotenstromzählung KP 03: Speyerer Straße/ Czernyring (K122) 
Kfz-Belastungen [Kfz/ 4h] 
Stundengruppe 15:00 – 19:00 Uhr  
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Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
Donnerstag, 03.04.2014 
 
 
Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.3  -  Blatt 7 
 
Knotenstromzählung KP 03: Speyerer Straße/ Czernyring (K122) 
Schwerverkehrsbelastungen > 3,5 t [KfzSV/ 3h] 
Stundengruppe 6:00 – 9:00 Uhr 
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Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
Donnerstag, 03.04.2014 
 
 
Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.3  -  Blatt 8 
 
Knotenstromzählung KP 03: Speyerer Straße/ Czernyring (K122) 
Schwerverkehrsbelastungen > 3,5 t [KfzSV/ 4h] 
Stundengruppe 15:00 – 19:00 Uhr 
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Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
Donnerstag, 03.04.2014 
 
 
Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.3  -  Blatt 9 
 
Knotenstromzählung KP 03: Speyerer Straße/ Czernyring (K122) 
werktägliche Kfz-Belastungen [Kfz/ 24h] 
hochgerechneter Tagesverkehr 0:00 – 24:00 Uhr 
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Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
Donnerstag, 03.04.2014 
 
 
Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.3  -  Blatt 10 
 
Knotenstromzählung KP 03: Speyerer Straße/ Czernyring (K122) 
werktägliche Schwerverkehrsbelastung [KfzSV/ 24h] 
hochgerechneter Tagesverkehr 0:00 – 24:00 Uhr 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Verkehrserhebung 

 

Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
Donnerstag, den 03.04.2014 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.3  -  Blatt 11 Knotenstromzählung KP 03: Speyerer Straße/ Czernyring (K122) 
 Ganglinie der viertelstündlichen Kfz-Belastung [Kfz/ 15min] 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Verkehrserhebung 

 

Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
Donnerstag, den 03.04.2014 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.3  -  Blatt 12 Knotenstromzählung KP 03: Speyerer Straße/ Czernyring (K122) 
 Ganglinie der viertelstündlichen Schwerverkehrsbelastung > 3,5 t [KfzSV/ 15min] 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Verkehrserhebung 

 

Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
Donnerstag, den 03.04.2014 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.3  -  Blatt 13 Knotenstromzählung KP 03: Speyerer Straße/ Czernyring (K122) 
 Ganglinie der gleitenden Stundenbelastung [Pkw-E/ h] 
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Umgestaltung des Czernyrings 

Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation  

  Verkehrserhebung 

 
 
 
 
 
Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
Donnerstag, 03.04.2014 
 
 
Habermehl&Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.4  -  Blatt 1 
 
Knotenstromzählung KP 04: Underfly Montpellierbrücke (K225) 
Bemessungsverkehrsstärken [PKW-E/ h] 
Morgenspitze 7:30  – 8:30 Uhr 
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Habermehl&Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  
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  Verkehrserhebung 

 
 
 
 
 
Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
Donnerstag, 03.04.2014 
 
 
Habermehl&Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.4  -  Blatt 9 
 
Knotenstromzählung KP 04: Underfly Montpellierbrücke (K225) 
werktägliche Kfz-Belastungen [Kfz/ 24h] 
hochgerechneter Tagesverkehr 0:00 – 24:00 Uhr 
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Knotenstromzählung KP 04: Underfly Montpellierbrücke (K225) 
werktägliche Schwerverkehrsbelastung [KfzSV/ 24h] 
hochgerechneter Tagesverkehr 0:00 – 24:00 Uhr 
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Verkehrstechnische Untersuchung Czernyring Heidelberg   

  Verkehrserhebung 

Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
Donnerstag, den 03.04.2014 

 

Habermehl&Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.4  -  Blatt 11 Knotenstromzählung KP 04: Underfly Montpellierbrücke (K225) 
 Ganglinie der viertelstündlichen Kfz-Belastung [Kfz/ 15min] 
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Verkehrstechnische Untersuchung Czernyring Heidelberg   

  Verkehrserhebung 

Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
Donnerstag, den 03.04.2014 

 

Habermehl&Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.4  -  Blatt 12 Knotenstromzählung KP 04: Underfly Montpellierbrücke (K225) 
 Ganglinie der viertelstündlichen Schwerverkehrsbelastung > 3,5 t [KfzSV/ 15min] 
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Verkehrstechnische Untersuchung Czernyring Heidelberg   

  Verkehrserhebung 

Erhebung Habermehl&Follmann GmbH 
Donnerstag, den 03.04.2014 

 

Habermehl&Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 1.4  -  Blatt 13 Knotenstromzählung KP 04: Underfly Montpellierbrücke (K225) 
 Ganglinie der gleitenden Stundenbelastung [Pkw-E/ h] 
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Legende:

KP1: Czernyring/ Eppelheimer Straße (K112)

KP2: Czernyring/ Grüne Meile (K224)

KP3: Ezernyring/ Max-Jarecki-Straße (K124a)

KP4: Czernyring/ Einsteinstraße (K124b)

KP5: Czernyring/ Speyerer Straße (K122)
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KP1: Czernyring/ Eppelheimer Straße (K112)

KP2: Czernyring/ Grüne Meile (K224)
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KP4: Czernyring/ Einsteinstraße (K124b)

KP5: Czernyring/ Speyerer Straße (K122)
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Umgestaltung des Czernyrings 

Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation 

  Kapazitätsbetrachtung 

Habermehl&Follmann Ingenieurgesellschaft mbH   

Anlage 3.1 Czernyring/ Speyerer Straße/ Montpellierbrücke (K122) 
- Blatt 0 - -  Spuraufteilung/ Signalgruppen 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.1  -  Blatt 1 Knotenpunkt: Czernyring/ Speyerer Straße/ Montpellierbrücke (K122) 
 Status Quo  -  Morgenspitze 
 
Signalprogramm: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.1  -  Blatt 2 Knotenpunkt: Czernyring/ Speyerer Straße/ Montpellierbrücke (K122) 
 Status Quo  -  Morgenspitze 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.1  -  Blatt 3 Knotenpunkt: Czernyring/ Speyerer Straße/ Montpellierbrücke (K122) 
 Status Quo  -  Abendspitze 
 
Signalprogramm: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.1  -  Blatt 4 Knotenpunkt: Czernyring/ Speyerer Straße/ Montpellierbrücke (K122) 
 Status Quo  -  Abendspitze 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.1  -  Blatt 5 Knotenpunkt: Czernyring/ Speyerer Straße/ Montpellierbrücke (K122) 
 Variante ohne Underfly  -  Morgenspitze 
 
Signalprogramm: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.1  -  Blatt 6 Knotenpunkt: Czernyring/ Speyerer Straße/ Montpellierbrücke (K122) 
 Variante ohne Underfly  -  Morgenspitze 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.1  -  Blatt 7 Knotenpunkt: Czernyring/ Speyerer Straße/ Montpellierbrücke (K122) 
 Variante ohne Underfly  -  Abendspitze 
 
Signalprogramm: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.1  -  Blatt 8 Knotenpunkt: Czernyring/ Speyerer Straße/ Montpellierbrücke (K122) 
 Variante ohne Underfly  -  Abendspitze 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.1  -  Blatt 9 Knotenpunkt: Czernyring/ Speyerer Straße/ Montpellierbrücke (K122) 
 Variante mit Underfly  -  Morgenspitze 
 
Signalprogramm: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.1  -  Blatt 10 Knotenpunkt: Czernyring/ Speyerer Straße/ Montpellierbrücke (K122) 
 Variante mit Underfly  -  Morgenspitze 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.1  -  Blatt 11 Knotenpunkt: Czernyring/ Speyerer Straße/ Montpellierbrücke (K122) 
 Variante mit Underfly  -  Abendspitze 
 
Signalprogramm: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.1  -  Blatt 12 Knotenpunkt: Czernyring/ Speyerer Straße/ Montpellierbrücke (K122) 
 Variante mit Underfly  -  Abendspitze 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

 Kapazitätsberechnung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH 

Anlage 3.2  -  Blatt 1 
 
Knotenpunkt: „Schere“ Czernyring/ Underfly (K225) 
Underfly Fahrtrichtung West � Wartepflichtig 
Morgenspitze 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

 Kapazitätsberechnung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH 

Anlage 3.2  -  Blatt 2 
 
Knotenpunkt: „Schere“ Czernyring/ Underfly (K225) 
Underfly Fahrtrichtung West � Wartepflichtig 
Abendspitze 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

 Kapazitätsberechnung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH 

Anlage 3.2  -  Blatt 3 
 
Knotenpunkt: „Schere“ Czernyring/ Underfly (K225) 
Underfly Fahrtrichtung West � Vorfahrtsberechtigt 
Morgenspitze 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

 Kapazitätsberechnung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH 

Anlage 3.2  -  Blatt 4 
 
Knotenpunkt: „Schere“ Czernyring/ Underfly (K225) 
Underfly Fahrtrichtung West � Vorfahrtsberechtigt 
Abendspitze 
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Umgestaltung des Czernyrings 

Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation 

  Kapazitätsbetrachtung 

Habermehl&Follmann Ingenieurgesellschaft mbH   

Anlage 3.3 Czernyring/ Einsteinstraße (K124b) 
- Blatt 0 - -  Spuraufteilung/ Signalgruppen 
 
 
Dimensionierungsansatz 2 mal 1: 
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Dimensionierungsansatz 2 plus 1/ 2 mal 2 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.3  -  Blatt 1 Knotenpunkt: Czernyring/ Einsteinstraße (K124b) 
Vorabbetrachtung Dimensionierungsansatz 2 mal 1  -  Morgenspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.3  -  Blatt 2 Knotenpunkt: Czernyring/ Einsteinstraße (K124b) 
Vorabbetrachtung Dimensionierungsansatz 2 mal 1  -  Abendspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.3  -  Blatt 3 Knotenpunkt: Czernyring/ Einsteinstraße (K124b) 
Detailbetrachtung Dimensionierungsansatz 2 mal 1  -  Morgenspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.3  -  Blatt 4 Knotenpunkt: Czernyring/ Einsteinstraße (K124b) 
Detailbetrachtung Dimensionierungsansatz 2 mal 1  -  Abendspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.3  -  Blatt 5 Knotenpunkt: Czernyring/ Einsteinstraße (K124b) 
Vorabbetrachtung Dimensionierungsansatz 2 plus 1  -  Morgenspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.3  -  Blatt 6 Knotenpunkt: Czernyring/ Einsteinstraße (K124b) 
Vorabbetrachtung Dimensionierungsansatz 2 plus 1  -  Abendspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.3  -  Blatt 7 Knotenpunkt: Czernyring/ Einsteinstraße (K124b) 
Detailbetrachtung Dimensionierungsansatz 2 plus 1  -  Morgenspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.3  -  Blatt 8 Knotenpunkt: Czernyring/ Einsteinstraße (K124b) 
Detailbetrachtung Dimensionierungsansatz 2 plus 1  -  Abendspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.3  -  Blatt 9 Knotenpunkt: Czernyring/ Einsteinstraße (K124b) 
Vorabbetrachtung Dimensionierungsansatz 2 mal 2  -  Morgenspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.3  -  Blatt 10 Knotenpunkt: Czernyring/ Einsteinstraße (K124b) 
Vorabbetrachtung Dimensionierungsansatz 2 mal 2  -  Abendspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.3  -  Blatt 11 Knotenpunkt: Czernyring/ Einsteinstraße (K124b) 
Detailbetrachtung Dimensionierungsansatz 2 mal 2  -  Morgenspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.3  -  Blatt 12 Knotenpunkt: Czernyring/ Einsteinstraße (K124b) 
Detailbetrachtung Dimensionierungsansatz 2 mal 2  -  Abendspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 

Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation 

  Kapazitätsbetrachtung 

Habermehl&Follmann Ingenieurgesellschaft mbH   

Anlage 3.4 Czernyring/ Max-Jarecki-Straße (K124a) 
- Blatt 0 - -  Spuraufteilung/ Signalgruppen 
 
 
Dimensionierungsansatz 2 mal 1: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.4  -  Blatt 1 Knotenpunkt: Czernyring/ Max-Jarecki-Straße (K124a) 
Vorabbetrachtung Dimensionierungsansatz 2 mal 1  -  Morgenspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.4  -  Blatt 2 Knotenpunkt: Czernyring/ Max-Jarecki-Straße (K124a) 
Vorabbetrachtung Dimensionierungsansatz 2 mal 1  -  Abendspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.4  -  Blatt 3 Knotenpunkt: Czernyring/ Max-Jarecki-Straße (K124a) 
Detailbetrachtung Dimensionierungsansatz 2 mal 1  -  Morgenspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.4  -  Blatt 4 Knotenpunkt: Czernyring/ Max-Jarecki-Straße (K124a) 
Detailbetrachtung Dimensionierungsansatz 2 mal 1  -  Abendspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.4  -  Blatt 5 Knotenpunkt: Czernyring/ Max-Jarecki-Straße (K124a) 
Vorabbetrachtung Dimensionierungsansatz 2 plus 1  -  Morgenspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.4  -  Blatt 6 Knotenpunkt: Czernyring/ Max-Jarecki-Straße (K124a) 
Vorabbetrachtung Dimensionierungsansatz 2 plus 1  -  Abendspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.4  -  Blatt 7 Knotenpunkt: Czernyring/ Max-Jarecki-Straße (K124a) 
Detailbetrachtung Dimensionierungsansatz 2 plus 1  -  Morgenspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.4  -  Blatt 8 Knotenpunkt: Czernyring/ Max-Jarecki-Straße (K124a) 
Detailbetrachtung Dimensionierungsansatz 2 plus 1  -  Abendspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.4  -  Blatt 9 Knotenpunkt: Czernyring/ Max-Jarecki-Straße (K124a) 
Vorabbetrachtung Dimensionierungsansatz 2 mal 2  -  Morgenspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.4  -  Blatt 10 Knotenpunkt: Czernyring/ Max-Jarecki-Straße (K124a) 
Vorabbetrachtung Dimensionierungsansatz 2 mal 2  -  Abendspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.4  -  Blatt 11 Knotenpunkt: Czernyring/ Max-Jarecki-Straße (K124a) 
Detailbetrachtung Dimensionierungsansatz 2 mal 2  -  Morgenspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.4  -  Blatt 12 Knotenpunkt: Czernyring/ Max-Jarecki-Straße (K124a) 
Detailbetrachtung Dimensionierungsansatz 2 mal 2  -  Abendspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 

Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation 

  Kapazitätsbetrachtung 

Habermehl&Follmann Ingenieurgesellschaft mbH   

Anlage 3.5 Czernyring/ Grüne Meile (K224) 
- Blatt 0 - -  Spuraufteilung/ Signalgruppen 
 
 
Dimensionierungsansatz 2 mal 1: 
 
Vorbetrachtung: Detailbetrachtung: 
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Dimensionierungsansatz 2 plus 1/ 2 mal 2 
 
Vorbetrachtung: Detailbetrachtung: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.5  -  Blatt 1 Knotenpunkt: Czernyring/ Grüne Meile (K224) 
Vorabbetrachtung Dimensionierungsansatz 2 mal 1  -  Morgenspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.5  -  Blatt 2 Knotenpunkt: Czernyring/ Grüne Meile (K224) 
Vorabbetrachtung Dimensionierungsansatz 2 mal 1  -  Abendspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.5  -  Blatt 3 Knotenpunkt: Czernyring/ Grüne Meile (K224) 
Detailbetrachtung Dimensionierungsansatz 2 mal 1  -  Morgenspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.5  -  Blatt 4 Knotenpunkt: Czernyring/ Grüne Meile (K224) 
Detailbetrachtung Dimensionierungsansatz 2 mal 1  -  Abendspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.5  -  Blatt 5 Knotenpunkt: Czernyring/ Grüne Meile (K224) 
Vorabbetrachtung Dimensionierungsansatz 2 plus 1/ 2 mal 2  -  Morgenspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.5  -  Blatt 6 Knotenpunkt: Czernyring/ Grüne Meile (K224) 
Vorabbetrachtung Dimensionierungsansatz 2 plus 1/ 2 mal 2  -  Morgenspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.5  -  Blatt 7 Knotenpunkt: Czernyring/ Grüne Meile (K224) 
Detailbetrachtung Dimensionierungsansatz 2 plus 1/ 2 mal 2  -  Morgenspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.5  -  Blatt 8 Knotenpunkt: Czernyring/ Grüne Meile (K224) 
Detailbetrachtung Dimensionierungsansatz 2 plus 1/ 2 mal 2  -  Abendspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 

Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation 

  Kapazitätsbetrachtung 

Habermehl&Follmann Ingenieurgesellschaft mbH   

Anlage 3.6 Czernyring/ Czernybrücke/ Eppelheimer Straße (K112) 
- Blatt 0 - -  Spuraufteilung/ Signalgruppen 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.6  -  Blatt 1 Knotenpunkt: Czernyring/ Czernybrücke/ Eppelheimer Straße (K112) 
 Status Quo  -  Morgenspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.6  -  Blatt 2 Knotenpunkt: Czernyring/ Czernybrücke/ Eppelheimer Straße (K112) 
 Status Quo  -  Abendspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.6  -  Blatt 3 Knotenpunkt: Czernyring/ Czernybrücke/ Eppelheimer Straße (K112) 
 1-Linksabbiegespur  -  Morgenspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.6  -  Blatt 4 Knotenpunkt: Czernyring/ Czernybrücke/ Eppelheimer Straße (K112) 
 1-Linksabbiegespur  -  Abendspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.6  -  Blatt 5 Knotenpunkt: Czernyring/ Czernybrücke/ Eppelheimer Straße (K112) 
 2-Linksabbiegespuren  -  Morgenspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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Umgestaltung des Czernyrings 
Verkehrstechnische Untersuchung und mikroskopische Simulation   

  Kapazitätsbetrachtung 

 

Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH  

Anlage 3.6  -  Blatt 6 Knotenpunkt: Czernyring/ Czernybrücke/ Eppelheimer Straße (K112) 
 2-Linksabbiegespuren  -  Abendspitze 
 
Signalprogramm: 

 

Qualitätsnachweis HBS: 
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